
 

Papst Franziskus: Bei Gott gibt es keine „Einzelkinder“! 
 

Im Rahmen der Audienz zur Internationalen Ministrantenwallfahrt am 31. Juli antwortete der Papst auf die Frage, 
warum ihm persönlich der Glaube wichtig sei: 
„Der Glaube ist wichtig, er macht mich lebendig. Ich würde sagen, der Glaube ist wie die Luft, die wir atmen. Wir 
denken nicht bei jedem Atemzug daran wie wichtig die Luft ist, aber wenn sie fehlt oder nicht sauber ist, erkennen wir, 
wie wichtig sie ist! Der Glaube hilft uns, den Sinn des Lebens zu begreifen: Es gibt jemanden, der uns unendlich liebt, 
und dieser Jemand ist Gott. Wir können Gott als unseren Schöpfer und Retter erkennen, Gott lieben und unser Leben 
als sein Geschenk annehmen. Gott will mit uns eine lebendige Beziehung eingehen; Er will Beziehungen schaffen, 
und wir sind dazu berufen, dasselbe zu tun. Wir können nicht an Gott glauben und denken, dass wir Einzelkinder sind! 
Der einzige Sohn Gottes ist Jesus. Der einzige Sohn, weil er Gott ist. Aber unter uns Menschen gibt es keine 
„Einzelkinder“ Gottes. Denkt darüber nach: Wir alle gemeinsam sind Kinder Gottes. Wir sind berufen, die Familie 
Gottes zu bilden, also die Kirche, die Gemeinschaft der Brüder und Schwestern in Christus - wir sind 
"Familienmitglieder Gottes", wie der heilige Paulus sagt (Eph 2,19). Und in dieser Familie der Kirche nährt der Herr 
seine Kinder mit seinem Wort und seinen Sakramenten.“ 
Und in seiner anschließenden Predigt ergänzte der Papst, dass wir gegenseitig Verantwortung tragen für den Glauben 
der anderen:  
„Wir sind alle Kinder Gottes, wir haben die gleichen Wünsche, Träume und Ideale. Manchmal ist jemand enttäuscht, 
und wir sind es, die das Licht wieder entzünden können, ein wenig gute Laune vermitteln. Auf diese Weise ist es 
leichter, sich zurechtzufinden und die Liebe Gottes und die Freude am Glauben im Alltag zu bezeugen. Es hängt von 
unserer Konsequenz ab, dass unsere Brüder und Schwestern Jesus Christus, den einen Retter und die Hoffnung der 
Welt, erkennen.“ 
Wer noch weitere ermutigende Worte von Papst Franziskus hören will, dem kann ich den Film „Franziskus – Ein Mann 
seines Wortes“ von Wim Wenders empfehlen. Dieser Film ist eine eindrückliche Katechese des Papstes mit 
beeindruckenden Bildern und klaren Botschaften. 
 

Einen gesegneten August und eine frohe zweite Ferienhälfte euch allen! 

Ihr/euer Pfarrmoderator Gregor Jansen 
 

 

 

 

 

  

 

Für unseren Bücherflohmarkt am 

13.10.2018 freuen wir uns über  

Buchspenden. Bitte in die Kiste vor der 

Pfarrkanzleitür abgeben. Danke! 
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GOTTESDIENST 

ORDNUNG 

Juli/August 
 

Sonntag: 9.00 Uhr 
 
 

Di und Fr: 7.30 Uhr 
Do und Sa: 18.30 Uhr 

 

ÖFFNUNGSZEITEN DER 
PFARRKANZLEI  

JULI/AUGUST 
 

Mittwoch 16-18 h 
Freitag 9-12h 

 

Weltweit leiden auch heute noch 815 Millionen 
Menschen an chronischem Hunger. Jedes dritte 
Kind in Afrika ist unterernährt. Aber auch im 
Nahen Osten ist aufgrund von Krieg, Flucht und 
bitterer Armut ein eklatanter Mangel an 
Nahrungsmitteln zu beklagen.  
 

Kollekte am 26.8. in allen Gottesdiensten! 

Die Kollekte zur Augustsammlung 
leistet alljährlich einen wichtigen 
Beitrag zur Bekämpfung des welt-
weiten Hungers: Mit 7 € sichern 
Sie die Ernährung eines Kindes 
für einen Monat lang. 25 € kosten 
Saatgut, Werkzeug und Schulun-
gen. 41 € kostet eine Ziege, die 
das Auskommen einer ganzen 
Familie sichert. 



PFARRKALENDER 

            18. - 22. Sonntag im Jahreskreis – Lesejahr B 

         

 
 
 
 
 
 

 
        

 

 

 

 

 

 

Bitte merken Sie vor: 
 

 4.-11.8.  Jungscharlager in St. Peter in der Au 

Mi. 15.8.2018  MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL 

  9:00 Hl. Messe 

 21.-25.8.  Fußwallfahrt nach Maria Zell 

So. 26.8.2018  Kollekte für die Caritas-Auslandshilfe in allen Gottesdiensten! 

Herzliches Vergelt’s Gott! 

So. 2.9.2018  Letzer Tag der Ferienordnung! 

So. 9.9.2018 10:00 AGO – Abenteuer Gottesfeier „Freundschaftsband“ 

 

Die Werbung sagt uns jeden Tag, was 
alles wir kaufen müssen, um modern zu 
sein. Sie sagt uns aber nicht, was wir 
brauchen, um Menschen zu sein. Der 
moderne Mensch ist noch lange nicht der 
neue und ganze Mensch, wie Gott ihn 
haben will. Der neue Mensch lässt sich 
weder auf das Diesseits einschränken 
noch auf das Jenseits vertrösten. Er will die 
Ewigkeit. Er ist nicht damit zufrieden, dass 
er „noch“ lebt; er weiß, dass er „schon“ 
lebt: das ewige Leben hat schon 
begonnen. „Ich bin das Brot des Lebens“, 

sagt Jesus. 

4. August 2018 
 
1. Lesung:  Ex 16, 2-4.12-15 

2. Lesung:  Eph 4, 17.20-24 
Evangelium:  Joh 6, 24-35 
 

Gottesdienstzeiten im Sommer: 
 

Vorabendmesse Samstag 18:30; Sonntagsmesse: 9:00  
Kath. syro-malankarische Messe: Sonntag, 11:30 

Wochentagsmessen: Do 18:30, Di und Fr 7:30 
Rosenkranz: Fr. 7:00, Sa. 7:30 und So. 8:00 

 
Beichtgelegenheit: Do. und Sa. 17:30-18:15 in der Kirche 

 

Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei:  
 

Mi. 16:00-18:00; Fr. 9:00-12:00 
 

Das Team der  

Pfarre Breitenfeld  

wünscht  

einen erholsamen 

Sommer und eine 

gesunde Heimkehr! 

12. August 2018 
 
1. Lesung:  1 Kön 19,4-8 

2. Lesung:  Eph 4,30 - 5,2 
Evangelium:  Joh 6,41-51 
 

19. August 2018 
 
1. Lesung:  Spr 9,1-6 

2. Lesung:  Eph 5,15-20 
Evangelium:  Joh 6,51-58 
 

26. August 2018 
 
1. Lesung:  Jos 24,1-2a.15-17.18b 

2. Lesung:  Eph 5,21-32 
Evangelium:  Joh 6,60-69 
 


